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Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon: Untersuchung Kehrichtdeponie Roggenstein und
Kehrichtdeponie Griindli / Beitrag aus dem Altlastenfonds

1. Ausgangslage

1.1 Die Sieber Cassina + Partner AG, Olten, hat die historische und technische Untersu-
chung der Kehrichtdeponien , Roggenstein” und ,,Griindli” in der Gemeinde Nuglar-
St. Pantaleon durchgeflihrt. Die Ergebnisse sind in den Berichten vom 6. September
2011 resp. 4. Januar 2012 festgehalten.

1.2 Mit Schreiben vom 31. Mai 2012 beantragt die Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon die
Ruckvergitung von 35 % der Kosten fir die historische Untersuchung in der Hohe von
Fr. 7'360.40 (inkl. MwSt.) und fur die technische Untersuchung in der Hohe von
Fr. 25'408.95 (inkl. MwsSt.).

2. Erwagungen

2.1 Gemass § 141 Buchstabe b des Gesetzes Uber Wasser, Boden und Abfall (GWBA;
BGS 712.15) i.V. mit § 22 Buchstabe c der Verordnung Uber den Abwasser- und Alt-
lastenfonds (BGS 712.14) betragen die Beitragssatze 35 % flr Beitrage aus dem
Altlastenfonds fur Kosten der Voruntersuchung, Detailuntersuchung, Ausarbeitung
eines Sanierungsprojektes, Sanierung und Uberwachung von belasteten Standorten,
auf welchen zu wesentlichen Teilen Siedlungsabfalle abgelagert worden sind.

2.2 Die altlastenrechtliche Voruntersuchung der Kehrichtdeponien ,,Roggenstein” und
.Grandli” in der Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon, durch die Sieber Cassina + Partner
AG, Olten, vom 6. September 2011 hat ergeben, dass der ehemalige Steinbruch ,,Rog-
genstein” ab ca. 1960 zur Ablagerung von gemeindeeigenem Kehricht diente. Im
November 1968 richtete die Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon eine offizielle Kehrichtab-
fuhr zur Deponie ,,Grindli” ein. Im Jahre 1977 wurde auf beiden Deponien samtliche
Materialablagerung beendet. In der technischen Untersuchung der Standorte wurde in
sieben der neun ausgefihrten Baggerschlitzen im Deponiebereich Hauskehricht ange-
troffen. Der Inhalt der Kehrichtdeponien ,Roggenstein” und ,Grindli” (Standort
Nrn. 22.117.0018A und 22.117.0019A) besteht somit zu einem wesentlichen Teil aus
Siedlungsabfallen, was durch die Fotos der Deponie ,Grundli” vom 14. April 1977
bestatigt wird. Die Voraussetzungen flr einen Beitrag von 35 % an die Kosten der
Voruntersuchung sind erfullt. Die Kosten fur die historische und technische Unter-
suchung betragen insgesamt Fr. 32769.35 (inkl. MwsSt.). Der Gemeinde Nuglar-St.
Pantaleon wird ein Betrag von Fr. 11'469.25 aus dem Altlastenfonds ausbezahlt.



3. Beschluss

Gestutzt auf § 141 Buchstabe b und § 142 des Gesetzes Uber Wasser, Boden und Abfall sowie
§ 22 Buchstabe c der Verordnung Uber den Abwasser- und Altlastenfonds

3.1 Der Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon wird an die Kosten der historischen und techni-
schen Untersuchung von insgesamt Fr. 32769.35 (inkl. MwSt.) ein Beitrag von 35 %,
d.h. Fr. 11'469.25 aus dem Altlastenfonds geleistet.

3.2 Das Amt fur Umwelt wird den Betrag von Fr. 11'469.25 im dritten Quartal 2012 aus
dem Altlastenfonds bezahlen.

S

Andreas Eng
Staatsschreiber

Rechtsmittelbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innert 10 Tagen Beschwerde beim Verwaltungsgericht des Kantons
Solothurn eingereicht werden. Die Beschwerde hat einen Antrag und eine Begriindung zu ent-
halten.
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Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon, Ausserdorfstrasse 49, 4412 Nuglar (Einschreiben)



	1. Ausgangslage
	1.1 Die Sieber Cassina + Partner AG, Olten, hat die historische und technische Untersu�chung der Kehrichtdeponien „Roggenstein
	1.2 Mit Schreiben vom 31. Mai 2012 beantragt die Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon die Rückvergütung von 35 % der Kosten für die h

	2. Erwägungen
	2.1 Gemäss § 141 Buchstabe b des Gesetzes über Wasser, Boden und Abfall (GWBA; BGS 712.15) i.V. mit § 22 Buchstabe c der Veror
	2.2 Die altlastenrechtliche Voruntersuchung der Kehrichtdeponien „Roggenstein“ und „Gründli“ in der Gemeinde Nuglar-St. Pantal

	3. Beschluss
	3.1 Der Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon wird an die Kosten der historischen und techni�schen Untersuchung von insgesamt Fr. 32‘7
	3.2 Das Amt für Umwelt wird den Betrag von Fr. 11‘469.25 im dritten Quartal 2012 aus dem Altlastenfonds bezahlen.


